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Ndcumatismus, eine heim-tückisch- e

Krankheit, beginnt
mit nttmerklichen Schmerzen

Ans htm Stailtc Ncbraska!

mit ihrem ergreifenden Spiel für
Emilia Galotti. Auch Odoardo
(Gerhard Naber) und Claudia
(Clara McMahon), sowie Graf Ap-Pia-

(Walter Weiland) wurden mit
großem Geschick zur Darstellung ge-

bracht. Selbst der Maler Conti
(Robert Nesbit) erledigte sich seiner
Aufgabe mit Gewandtheit. Der
schwierigsten Rolle hatte ohne Zwei-
fel Fried. Nabe gerecht zu werden,
der als Marinelli, Kammcrherr des
Prinzen, auftrat, der aber sein bestes
Können einsetzte und auch auf den
Höhepunkten seines Spieles nicht
versagte. -

Es wäre zu wünschen, daß Einilia
Galotti auä) an anderen Plätzen
zur Aufführung käme. N.

Ueberscht Itfif die ersten Anzeichen von
Rheumatismus. Pronwte Behandlung ist un

löblich, doch bringt Ahnen nur die richtige
Behandlung Hcilg. . Hörten &e jemals!, da

RhoumrMSmus durch Einreibungen geheilt
wurde? Sicherlich nicht. Macht daher nicht

den Fehler, den schon so diele machten, und
bedenkt stets, (wfj öukerliche Mittel dem Rheu-

matismus ich! aiihaben können. Er kann
nicht aus dem VIuI gerieben werden. ' C S.
S. ist ein unIehlbareS Vlutceinigungsmitlei
und hat Rhkun,atismuÄ sur über siinlsig öuh
re geheilt, ,clbst besonders schwere Fälle. Cen
del heule noch ein genaue Beschreibung Jhre
Falles, Nnler Chcsarzt gibt Ihnen freien
medizinischen Rat, dressiert Medical De-

partment, Swist Specisic C 32 Swift
Atlanta, Ga,

Eine richtige Tortur beginnt aber,
. wenn die ersten Warnungen

nicht beachtet werden.

Jederniimn. der von RbeiimaliSni geplagt
wird, wird Ihnen bestälige, dk die ersten
Tchmerzen kam bemerlkar waren. Ganz leicht
,m Ansang, kaum wakirnchmbar, beniächligt sich

diese KrankDeit ach und iiach des NSrper
und hat den Leidende,, feit in ihren rissen
ehe eS der Betroffene noch recht versteht.

Solche, die sich mit Einreibungen ,,d an,
deren ülcherlichen Heilniitleln zu heilen Hofs
ten. wissen, das; ies unmöglich ist. da sie

nicht an die Wurzel des Leidens Hera ko,

men können, Ter ZibeuniatiSkius kommt wie
der und wird von Tag zn Tag schrecklich..

Achtung !

Die jährliche General-Verfammlun- g'

des Deutschen Gegenseitigen Verslche-rungs-verei- ns

von Nebraska wird ab-gehalt- en

in Johnson, Aebr., am DZens-ta- g,

den 50. Januar 1917, um 1 Uhr
nachmittags, wozu alle Mitglieder ein-gelad- en

sind. ,

tzerman tzoltgrewe, Sekretär.
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Zwei neue Hotels für Lincoln.

Lincoln, 13.-- Jan. Lincoln
soll zwcincilc 12stöckige moderne
Hotels erhalten. Tas Eine soll Ecke
11. un!. P. Str., errichtet werden
und etwa $ 1.000.000 kosten. Es
wird durchaus elegant worden. Das
Zweite kommt einen Block nördlich
üern O. Str. auch an der 14. Str.
zustehen und soll 530 Schlafzimmer
enthalten. ES wird ein Hotel für
den "

Mittelstand und Geschäftsrei-send- e

werden. ,

Hypotheken mehren sich.

Lincoln, 13. Jan. Aus dem
Bericht des StaatSauditors Smith
acht hervor, das die Farmer deö
Staates während des abgelaufenen
Wahres insgesamt Hypotheken in
Höhe von $64,275,584 aus Genom-
men haben. In demselben Zeitraum
wurden Hypotheken im Gesamtbetra
gc von $16,003,074 gelöscht. In den
Städten und Ortschaften wurden
JH22,151,J33 Hypotheken ausgenom-
men und solche im Betrage von $17,-422,08- 4

gelöscht.

Nener Bankrevisor.
Lincoln, 15. Jan. Anstelle

oon John Boannan in Morril wur-
de' Herbert Wehn in Brihgeport
vom Gouverneur Ncville zum staatl-

ichen Bankrevifor ernannt. ' Fred
Alberts von Eolumbus,' S. A.
Swabfon und L. B. Horocks von
Falls City verbleiben in ihren

Acnüern als staatliche Brüc-

keninspektoren.

Verletzt sich selbst.
Tecumseh. 15. Jan. Paul

Schrabeck, der Sohn des westlich von
liier wohnenden Farmers Christ.
Schrabeck, brachte sich, als er mit m

Gewehr herumhantierte, eine
nicht unbedeutende Wunde bei.

Znsammenknnft der Odd Fellows.
North Platte, 15. Jan. Die

Odd Fellows Loge vom westlichen
Teil des Staates werden hier am 18.
März eine große Konvention, abhal-
fen. Es soll ein großartiges Ereig-
nis werden, und die Vorbereitungen
iverdcn jetzt schon getroffen.

Beim Nntonnfall getötet.
Nork, 15. Jan. Der 21 Jahre

alte Charles E. White son Beaver
Crossing fand auf der Landstraße et-w- a

drei Meilen östlich von hier auf
der Stelle den Tod, als sich sein Au

mamsimmmM

Reparaturen oder Ersatzteile für Oefen und
Heiz-Appara- te jeder Art sind stets auf Lager

Gut Arbeitt Billige Preise! Reelle Bedienung!

Omaha Stove Repair Works VSSFffig'$t'

hielten gestern nachmittag ihre In
skallationcn der neuen Beamten ab.
und darnach erfreuten sich alle mit
ihren Familien einer geselligen un
terhaltung bet einen; ausgezeichneten
Abendessen,

Der dreijährige Sohn des Herrn
Pastor Rcutlinger wurde von dein
Automobil von Bert Malley von
Ames überfahren. Man denkt, daß
die Verletzungen nicht gefährlicher
Natur und.

Herr George Looschen befindet
sich im Hospital. Sein Zustand hat
sich seit seiner Ruckkehr von Ereel
sior Springs leider noch nicht we

scntlich gebessert. Wir wünschen bal
dige Genesung.

Die Eiseubahngesellschaften verste
hen guten Gebrauch von unserer
Hochschule zu machen. Sie lassen
dort freie Vorträge über die vcrschie-dene- n

Nationalparks halte, nach
welchen ihre Bahnen hinführen. Sol
cher Zweck ist allerdings erhabener
und wohltätiger, als wenn in der
Hochschule ein Theaterstück von dem
deutschen Schaufpielverein der um
bersität zum Besten des Roten Kren
zcs (allerdings des der Barbaren)
gegeben wurde.

C. B. F. Pulfifer hat Laura
Ball und William Post um die Sum
me von $20,000 verklagt, welche die
se ihm als Rest auf einen Wechsel
schuldig sein sollen.

Der zehnjährige Sohn von V
Ä. M itchell, welcher im vergangenen
Frühjahr von hier' nach Valley Der

zog, ist dort infolge Hirnhautent
zundung nach einer nur wenige
Stunden währenden Krankheit ge
.storbeu. " '.

Die Fremont Postoffice hat im
vergangenen Jahre etwas über $60,
000 eingenommen. '

Die Zahl der Schüler in der
katholischen Kirchen-Schul- e ist auf
115 gestiegen und sind bis jetzt
7 Lehrerinnen angestellt.

Im Laufe dieser Wsche wird der
Prozeß gegen die beiden Bankrän-br- r

John Calcord und Louis Aß-ma- n

von Oinaha beginnen. Jeden-
falls wird cict der Beiden separat
prozessiert werden. '

Wie es heißt,
wollen die fast auf der Tat ?lnge
faßten durch ein Alibi ihre Un
schuld feststellen, obgleich ein Teil
der geraubten Summe bei ihnen

wwiiuwui muiuc.

Aus West pomt.
Die Wahl von I. C. Clliott zum

Countyanwalt von Cmning County
ist vom Coutityrichter bestätigt wor
den. Der Gegner des Erwählten,
John F. Groß, der die Gültigkeit
der Wahl angefochten hatte, ist mit
seiner Klage abgewiesen worden, da

dieser Muster 10 Cents.

1867 Mädchenkleid. Schnitt
muster in 5 Größen: 4, 6. 8, 10
und 12 Jahre. 3 Jgrd 41zöll.
Stoff für 8jährige Größe benötigt.
Preis 10c. -

1562. Ein elegantes Mädchen-Kostüm- .

Schnittmuster in 3

Größe: 12, 14 und lß Jahre.
Vs ?)ard SCzött. Stoff für Bluse
und 27 ?)ard für Rock für 1.
jährige Größe benötigt. Preis 10c.

1805. Knabcnanzug niit gerade,
geschnittenen Hosen. Schnittmuster
in 4 (Größen: 3. 4. 5 und 6 Jabre.
3 ?)ard 4 IM. Stoff für 5jährigc
Größe benötigt. Preis 10c.

Gmaha, Aebr.

Stimmen die von Elliott erzielte
Majorität noch erhöht hat.

Der Superintendent der hiesigen
Schulen, öiay C. Gates ist auf eine

Periode von zwei Jahren wiedercr-wähl- t

worden. Sein ' Gehalt be

trägt im ersten Jahre $1.650 und
im zweiten Jabre $1,700.

Die Aktionäre der West Point
Milling Co., erwählten die folgen-
den Direktoren: W. T. S. Neligh,
Wenzel Koudcle', Fclir Givens, I.
Wartenden, Paul Stüfer, C. Schin-stoc- k

und John Elsinger Jr.
Die neu envählten Beamten der

Ersten National Bank von West
Point find: W. A. Black, Präsident:
W. Koudele, Vizepräsident: C.
Hirschinann, Kassierer: Wm. .Gen-tru-

Assistent Kassierer: Direktoren:
W. A. Black, Henry Schinstock. C.
Hirschmann, W. Koudele und Wm.
Gentrup.

Interesfallter
jährlicher Bericht!

Teutsche Gegenseitige Versicherngs
Gesellschaft von Dodge Vonn-ty- ,

Nebraöka

Scribner, 15. Jan. Die jähr
lichc Bcrsaminlung der Deutschen

Gegenscüigcn Vcrslcherungs.Gcsell-schaf- t
von Dodge County, Nebr.,

wurde am 9. Januar 1917 in Soll's
Opern Haus in Scribner abgehal-
ten.. Folgende Beamten wurden er-

wählt: John I. Peters, Präsident:
Wm. Kcllerlau, Sekretär: Henry
Sievers, Schatzmeister; Joseph Kur-

te, John Böse, Wm. Legband, Pe-ie- r

I. Bauer und Peter M. Peters,
Direktoren. Joseph Schulte, Adam
Schiferl, P?tcr Emanuel, Jacob
Ries und Carl Holländer, Tarato-
ren.

Es wurde beschlossen, nordwestlich
von Dodge einen neuen Distrikt zu
bilden, um 'die Interessen unserer
Versicherungsgesellschaft besser wahr-
nehmen zu können und einen Tara-
tor und einen Direktor für den neu-
en zu erwählen.

Als Tarator ' für den Distrikt
wurde. Joseph Schulte und als Di-

rektor wurde ' Joseph Kluthe

Folgendes ist der Jahresbericht
des Sekretärs Äbcr die Einnahmen
und Ausgabe voin 81, Dezember
1915 bis 31. Dezeniber 1916

Einnahmen.
Kassenbcstand - 81. Dez.

1915............$ 3,412.52
Em. für den Sicherheit

fond ei

Ein. für Mitgliedschaft..
112.00

Ein. für Assessmcnt 5,561.2

Gesamt Einnahme.... 11,440.73
i Ausgaben. .

Ausg. für 19 Feuer und
Blitzschäden ....$5,108.10

Ausg. für 2 Sturmschäden 1,500
Sonstige Unkosten. 1.118.30

Kassenbestand 31. Dez. . .$5,199,33
Summa $6,241.40

Wm. Kelbcrlau, Sekr.

Emilia Galotti", eine
Glanzaufsührung!

Lincoln, Nebr., 15. Jan. Die
Aufführung des Lesfingschcn Trauer-spiel- s

Emilia Galotti", am letzten

Freitag abend im Temple Gebäude,
war ein durchschlagender Erfolg für
den Deutschen Schaufpielverein der
Staats.Univcrsität, ztl dem wir der
Spielleiterin Frl. Prof. Anianda
Heppner und den einzelnen Darstel-
lern von ganzem Herzen grawllie.
ren öursen. Es war ein wirklich
genußreicher Abend, der dem

Publikum Lincolns ge-

boten wurde, und keiner der Besu-

cher wird es bedauert haben, daß
es schon 11:30 war, als der Vor-han- g

zum letzten Male fiel. Es
mochten drei- - bis vierhundert Per-
sonen sein, die der Aufführung bei.
wohnten, aber eine lautlose Stille,
die von Anfang bis' zu Ende im
Zuhörerraum herrschte, legte Zeug.,
nis davon ab, mit welchem Interesse
man dem Spiele folgte. Schon die
seidenen Kostiime der Spieler, in
der Trackt des Zopfzeitalters, er.
regten allgemeines Staunen und
Bewundern, und die ganze Ausstat.
tnng der Bühne mit ihren Möbeln
im echten Rokokostil wirkte faszinie-
rend.

Die von Herrn Edw. Walt, Frl.
Lillian Eiche und Frau Carrie Ray
mond gelieferte Orchestermusik vor
dem ersten und dritten und während
des fünften Aktes verriet meister-Hafte- s

öiineii und wurde mit gro-fte- ui

Beifall aufgenommen.
Die einzelnen Darsteller waren

ihrer Rolle gewachsen und spielten
zum Teil mit einer solchen an Lei
dcnschast grenzenden Hingebung, daß
man nickt Dilettanten, sondern Be.
russschauspieler vor sich zu haben
meinte. Die famose Gestalt

'

des
Prinzen (Cui-tis-

z Grove) war wie
für diese Rolle geschaffen. Frl.
Magdalene Craft gab .die Gräfin
Orsina mit einer Natürlichkeit, die

geradezu hinreißend war. Alfred
.fcrnzc war die reckte Figur füri

iclo, Anna Luclcy nicht minder

tomobil infolge des Platzens eines
Reifens am Vorderrade überschlug
uns ihn unter s'.ch begrub. Sein Be
gleiter. Charles. Vurdice konnte noch
rechtzeitig abspringen und blieb un
verletzt. Der Unglückliche, der sich auf
öer Fahrt nach Aurora zu einer
kranken Schwester befand, wollte sich
am 15. März mit Frl. Anna Green
von Nelson verheiraten. Nun hat
der Tod allen Plänen ein jähes
Ende bereitet.

Gntcr Gcschaftsabschlnsz.

Petersburg. 15. Jan. Die W
tionäre der Farmers Elevator Co.,
hielten gestern hier ihre Jahrcsver
sammlung ab. Aus den Berichten
ergab sich, daß der Reinverdienst im
vergangenen Jahre $6,757,50 ve
trug. .Der Umsatz betrug' etwa
$200,000. , :

Farmerwoche in Lincoln.
Lincoln, 15. Jan. Diese Wo-ch- e

ist in Lincoln Farmerwochc.
Aus allen Teilen des Staates wer-de- n

sie erwartet, um den Vorträgen
auf bei landwirtschaftlichen Farm
zu lauschen. Aber auch in den Räu
men des Commercial Clubs und im
Lindcll wie im Lincoln Hotel wer
den landwirtschaftliche Vorträge ge
halten werden. Zweihundert Far-
mer von Sheridan County werden
in einem eigenen Pullman-Zu- g mor-

gen hier eintreffen. Die meisten die-

ser reichen Landonkel haben ihre
besseren Hälften mit sich und auch
eine Musikkapelle fehlt nicht. Der
Zug wird in verschiedenen Ortschaf.
tm Halt machen und in Fremont
wird ein Luncheon eingenommen.

cokal-Nachrkcht- en

aus Fremont, ZiehtA

Jremönt, 13. Jan.
JenS Christensen, welcher, als er

vor einiger Zeit, von einem Auto- -

mobil niirtprnitnt rmirZw pinpn 5Wrnrfi

dreier Nippen und eine Verrenkung!
des Scbu teraeleukes davontrua. be- -

findet fich auf dem Wege der Bes
serung. i

Gestern hat die Kotzenailsstellung
in Dr. Stockfeldts Tempel ihren An-fan-g

genommen und sind die Ein
tragungen für dieselbe sehr zahlreich.
Verschiedene der Eigentümer haben
Sorge getragen, . jen Katzen .. die
Ausstellung nicht zu langweilig zu
machen.

vxx&r

erhältlich.

1852 Danieiikleid. Schnitt
muster in t Größen: 31. 3!. 'AH,

40. 42 und 41 Zoll Stoff für 3.
zöll. Größe benötigt. Preis 10c.

1473. Frauen - Matinee.
Schnittmuster in 3 Größen: klein,
mittelgroß und groß. 5i ard
l!;öll. Stoff für Mittelgröße

Preis 10c.

Tägliche Gmaha Tribiine Schnittmuster. Ieöes

Zlus Columbus. Aebr.

Mit vier gegen drei Stimmen
wurde C. A. Peterson für das lau
fende Jahr zum Vorsitzer des Super- -

viwrcnrates erwählt. Es ist dies
seit vielen Jahren das erste Mal,
daß ein Republikaner in dieser Be-

hörde den Vorsitz führt. Als die

offiziellen County'Zeitungcn, in de-ne- u

die Verhandlungen des Super-visorenrat-

,r n Abschluß kommen,
wurden die folgenden Blätter er
wählt: Columbus Telegramm, Plat-
te Center Signal, Humphrey D
niokrat und die deutsche Nebraska
Biene in Columbus. .

Der Superviforcnrat '
beabsichtigt,

auf dem Gerichtsgebäudeplatz ein
Holzgebäude von 6 .Zimmern als
vorläufiges Quortier, bis ein neues
Gerichtsgebäude fertiggestellt ist, zu
errichten. Man berechnet, daß die
Kosten für em derartiges tempo-
räres Gebäude nicht mehr als $1,
800 betragen werden, was viel
billiger sein .würde, als passende
Räume in der Stadt zu mieten.

FrauRudolPh Oppliger hatte
vergangene Woche das Unglück, auf
der Straße auszugleiten und einen
Fuß zu brechen. , Hoffentlich tritt
baldige Besserung ein.

Der Zustand von Frau Past. Neu-märke- r.

welche seit längerer Zeit an
der La Grippe erkrankt ist, scheint
sich erfreulicher Weise zu bessern,
wenn die Kranke auch noch immer
an das Bett gefesselt ist.

Der Schwei.cr Frauen Verein hat-t- e

letzten Donnerstag seine regel
mäßige Versammlung, die sich eines
guten Besuches erfreute.

' Die Pra- -

sidcntin verlas einen Ueberblick über
das vergangene Jahr. '

'Großer Nassen- - und Znchtschweine

, erkauf m lorence.
Es dürfte fitt' Schiveinezüchter von

besonderem Interesse - fein "zu ersah-reu- ,

daß Herr D. C. Lonergan am
Dienstag den 16. Februar in Flo
renee 50 Zuchtfäuc nur der besten
Nassen verkaitfen wird. Der Ver
kaufs findet in einer, an' der Straßen-bahnlini- e

liegenden geheizten Gara-
ge um ein, Uhr mittags statt. Die
zum Bcrkauf gelangenden Schweine
sind direkte - Nachkommen don be-

rühmten Zuchtebern wie Big Ur
sus", Big 2kn", Big Victor",
u. a. m. Interessierte Personen find
freundlichst eingeladen, dem Ver--

kauf beizuwohnen.

ZVohltätigKeitsball
im Zluöitoriuin!

Zum Benefiz don Batcr Flanagan's
Workiugnien's Hotel morgen,

Dienstag.

Dienstag abend, den 16. Januar,
wird int städtischen Auditorium zum
Benesiz von Vater Flanagans Wor
kmgmens Hotel eine Unterhaltung
mit Tanz veranstaltet werdm. Für
diejenigen, welche nicht tanzen, und
verschiedene andere Unterhaltungen
vorgesehen. Auch Freunde des
Kartenspiels kommen zu ihrer Rech

nung und können schöne Preise ge-
winnen. Zahlreiche Artikel von
Wert werden verlost werden und
mich Erfrischungen werden serviert.
Eine große .heaterkapelle wird fon
zertieren und zum Tanz aufspielen.

Ganz Omaha ist eingeladen, zu
erscheinen, und der guten ache zu
helfen. Eintrittskarten kosten 50t
und berechtigen den Inhaber zum
Tanzen wie zum Kartenspiel, sogar
der Gewinner eines $100 Victrolas
kann man werden.

Ter katholische Order of Forc
stcrs wird an dem Programm einen
tätigen Anteil nehmen und nichts
unterlassen, die Unterhaltung zu ei
nem Erfolg zu gestalten.

Vater Flanagans Hotel wurde vor
drei Monaten gegründet und ist
ganz eigenartig. Es ist em Platz,
iu welchem Männer in schlechter Le
bcnsloge Bett, Bad, Nahrung und
selbst Klc'diii'g zum Kostenpreise,
und wenn sie gänzlich mittellos sind,
sogar umsonst erhalten. Es ist 209
nördl. 13. Str. in einem vierstöcki-

gen Steiii und Holzhaus unterge-
bracht. Sein Motto ist: Wir hel-fc- n

denjenigen, welche fich selbst zu
helfen wünschen."

Am Weihnachtstage wurde allen,
die um Unterstützung kamen, ein
vorzügliches Festmahl serviert. Im
(anzen wurde für 1555 DurchrcK
sende und 127 Kostgängern Sorge
getragen.

Die hiesigen Geschäftsleute haben
mitgeholfen, dieses eigenartige Ho-t- el

zu einem Erfolge zu verhelfen.
Fünf Möbelfuhren wurden am Weih-nachtsta-

allein von Wohltätern ge-

stiftet, womit .fünf Zimmer im Hotel
ausgestattet werden konnten, sowie
Vater Flanagans Office und ein
Zimmer für einen Gcfelligkeitsklub
junger Leute. Auch ein großes Vic-trol- a,

sowie ein vollständiges Eß-

geschirr und eine Waggonladung
Kohlen wurden geschenkt.

Das Vergnügungskomitee hofft,
daß fich die Einwohnerschaft von
Omaha sehr zahlreich nächsten Diens-

tag abend im Auditorium cinfinden
wird, um die gute Sache, welche von
Vater Flanagan ins Leben gerufen
wurde, zu umeritutzen. '

Die ideal Vorkämpfer der De
mokratie sind nach Senator Lodge
ans Massachusetts die russischen Ju
dcnschlächter, die serbischen KönicS
mördcr und die englischen Seeräu
ber. Eine feine Gesellschaft und
der Freundschaft erneö Lodge durch
aus würdig..

Sekretär Tumulty bezeichnet die

Enthüllungen" des Providence
Jouxnal" als lächerlichen Blödsinn,
Tumulty ist endlich zu der Ansicht

gekommen, die wir immer vertw
tm haben.

. Vorsorglich. Toni: .Aber
weshalb steckst Du denn den Stock
hinter den Ösen?"
; Max: .Weil's heut Zeugnisse gibt".
; 3 1 o l z. Gauner (zum Kolle

gen): Du hast in Deiner Jugent!
az chiofferyandwerk erlernt?'

.Natürlich; sonst wäre auch nie
ein ordentliches Spitzbube aus mir

Bitter. Fremder (auf die
Universität zeigend): .Entschuldigen
Sie. was ist das für ein Eebäude?"
' Pessimist: .Da werden Aerzte.
Richter. Prediger und Nechtsanwälte
gemacht."

; Boöhaft. Gattin (eines
Sonntagsjägers): .Wo warst Du
denn so lange? Die Jagd kann doch
inicht bis in die Nacht hinein gedauert
chaben!"

.Nun. wir mußten doch auch die
kStrecke ordentlich besichtigen!"

.In welchem Lazarett ist sie denn
Aufgebahrt?"
l Modern. FrLmder (zu einem

Eingeborenen): .Sagen Sie mal,
Lieber Freund, warum sehen denn die
Leute alle nach dem Himmel. Es ist
doch gar nichts zu sehen!" --

; Eingeborener: Ja, wisse Se, mir
lehe alle nach dem Himmel nuff, weil

grad mal ka Lentbollon und !a Luft
'maschin da herumfliegen tut, und da
Aolle wer unS die liebe Sunn amal
wieder anschaun".

.Auf der Sekundär,
bahn. Passagier: .Warum fährt
denn der Zug auf einmal so schnell.

Schaffner?"
Schaffner: .Haben Sie denn nicht

gesehen? ' Da lauft so ein bissiges
Äieh von Hund nebenher, der beißt
den Lokomotivführer immer in die
Waden!"

jviir Brillen, welche vassen. be
suchen Sie Dr. Weiland, fremont.
Nebr. Schivierige öälle Tveziali
tät.

3S23aCJ
William Sternberg
Deutscher Advokat

:
i

Zimmer 950954, Omaha National
Bans-Gebäud- e.

Tel. Douglas 962. Omaha. Nebr.
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Dr. tzayes Gsantner

Deutscher Zahnarzt
524 World Herald Gebäude.
Tel, Douglas 2905. Omaha,!

IM)MNWWMIM!1M?VNWWWI!

i DR.k. J. SCHLEIER I
1
ni Deutscher Arzt H

und Wundarzt I
2 ?i i! L
j 1411.411. " WV4V t(44V V k "

ä däude, 15. und Farnam Str. Z
K 1I f3
m Ossicestunden: Bon 11 Bi 12 dormtt Sj

g tags und 2 bii 6 nachmittags. D
& Office Telephon: Dsuglas 4308. ls
D Wohnung: Virginia p. K

' Wohniings-Telepho- Harnet, 173.
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Tit. 3.

Von Adeline Cordet.
Tief Vlirl, 'cnmil wie alle übrigen

cher dieser Cnnic eine grosze A?
ieihincPit für v.iicliiif'fili'ii, boiciihcr-- i iii:
Ön4 Bl'ndmr. '.'.'ian futrt eitip Qre!;f ,n
ziUil Muster w :.!!rgenNeider, wv ',",'ittei'Iücke. wden!nsfen 2iüai;
fleidctfaifeu, 3nlciiiiirfi(".ii, cM'Seff-.tuli.-i-

flinderhnubei. vniitBehiilicrn, S.iirmfii i'ir
nefirtfitie fcmifn, Siodeifiifcn ivtv. 'i" er
J'fhtj diese B.K wir jeder tarnt du aio
firm Nnl.iin fein und is,r ein Serrtniipen ue
reilcii. iVaa Wirciiie fmort um dasselbe.

S'ffcä Buch liit 12c liottofiei per ojt bot
faiidt.

Tägliche Cmafia Tribüne,
1311 Howard Ztr. Oinahu, Nebr.

Tlan untentütze die Seutsche
Vresse, indem man zu ihrer Ber
reiwng beiträgt.

US67
1516. Damenklc'd. Schnitt- - Muster 1859 hergestellt. Das Mu-muft-

in 6 rößen: 31. 36, 38, 10, stcr in 3 Größen für Kinder (3 bis
42 und 11 Zoll Biistenweite. C 8 Jahre), Mädchen (10 bis 14
Jard 44zöll. Stoff für 36zöll. Gro. Jahre), Damen (16 bis 2 Jahre)
ße benötigt. Der Rock am Sauin ist zu beziehen. Die Mädchengröße be-3-

Vard weit. Preis 10t' I nötigt Aard 27zöll. Stoff. Die
1 Ä?S4 -5- cknitt.'' S 1 10c oder 29c für beide

muner in 3 Größen. Klein, Mittel.
groß und groß. 4' ?)ard 3!zöll.
Stoff für Mittelgröße benötigt.
Preis 10c.

185,. Mädchenkleid mit oder
ohne Passenbesatz. Schnittmuster
in 4 Größm: 8, 10, 12 und 14
Jalircn. 5 Jard 41zöll. Stoff für
12jährige Größe. Die Kappe, ab-

gebildet mit dem Kleide, wird von

1511 Noward Str.
Tägliche Gmaha Tribüne

Pattern Dept.


